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Hupke rechnet mit den Grünen ab:  Zu
alt für die Politik?

Andreas Hupke kritisiert die Grünen und plant als
Einzelkandidat für die Kommunalwahl anzutreten. Aktuelle

Entwicklungen in Köln.

Köln, Deutschland - Andreas Hupke, der langjährige
Bezirksbürgermeister der Kölner Innenstadt und Deutz, kündigte
an, als Einzelkandidat bei der nächsten Wahl anzutreten. Dies
geschieht vor dem Hintergrund seiner folgenschweren
Entscheidung, seine Mitgliedschaft bei den Grünen mit sofortiger
Wirkung ruhen zu lassen. Hupke, der seit 20 Jahren im Amt ist,
äußerte, dass die Partei ihm unter anderem mitgeteilt habe, er
sei zu alt, was ihn tief getroffen hat. In der vergangenen Wahl
2020 führte Hupke die Grünen in der Innenstadt zu einem
beeindruckenden Wahlergebnis von 45 Prozent der Stimmen.

Nach mehreren Wiederwahlen wurde Hupke zum zweiten Mal
hintereinander zum Bezirksbürgermeister gewählt. Trotz seiner



Erfolge war er mit kritischen Äußerungen konfrontiert, wie
subtile Anspielungen auf sein Alter und das Etikett „alte weiße
Männer“. Hupke bezeichnete einige Mitglieder seiner Partei als
„Machtstrippenzieher“ und betonte, dass er in der
Bezirksvertretung immer für die Sache gestritten habe, ohne
Bündnisse zu schmieden. Solche Herausforderungen wie
Klimawandel, Wohnungslosigkeit, Partytourismus,
Drogenproblematik, Verwahrlosung und Kriminalität sieht er als
wesentliche Punkte an, die seine Stadt betreffen.

Kritik an der Oberbürgermeisterin

Hupke kritisierte auch die Aussage der Kölner
Oberbürgermeisterin Henriette Reker, die angedeutet hatte,
dass die Anwohner der Innenstadt „hart gesotten“ sein müssten.
Diese Bemerkung wurde von Hupke als unzureichend und
unzureichend für die Herausforderungen, mit denen die Stadt
konfrontiert ist, zurückgewiesen. Die Parteivorsitzenden der
Grünen, Kirsten Jahn und Cyrill Ibn Salem, drückten ihr Bedauern
über Hupkes Schritt aus und dankten ihm für seine langjährige
Arbeit in der Kommunalpolitik.

In ihrer Stellungnahme erinnerten sie auch daran, dass
zahlreiche Gesprächsangebote über seine berufliche Zukunft in
der Kommunalpolitik an Hupke herangetragen worden seien, die
er jedoch nicht wahrgenommen hat. Diese Situation wirft Fragen
über die zukünftige politische Landschaft in Köln auf und
darüber, wie sich die Grünen ohne Hupkes Einfluss positionieren
werden.

Für weitere Informationen über Kommunalpolitik in Deutschland
und deren Herausforderungen, können Interessierte die
Publikation von bpb.de konsultieren, die tiefere Einblicke in
Struktur und Funktion kommunaler Verwaltungen bietet.

Details

https://www.bpb.de/system/files/dokument_pdf/Leseprobe_HennekeRitgen_Kommunalpolitik_und_Kommunalverwaltung_in_Deutschland.pdf
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